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Tagesordnungspunkt:
Satzungen fiir die Museen des Landschaftsverbandes Rheinland fiir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art (BgA)

Beschlussvorschlag:

1. Die bestehende ,Satzung des Landschaftsverbandes Rheinland Uber die
Gemeinnuitzigkeit des Betriebes gewerblicher Art Museen des Landschaftsverbandes"
vom 11. September 1997 (GV. NW. 1997 S. 391) wird aufgehoben.

2. Der Erlass der Satzungen des Landschaftsverbandes Rheinland flir den steuerlichen
Betrieb gewerblicher Art fir die einzelnen LVR-Museen wird gemaB Vorlage Nr. 15/2758
beschlossen.

Sofern im Rahmen der Vorlage Nr. 15/2786 ,Vereinheitlichte Kenntlichmachung von LVR-
Einrichtungen™ Anderungen zu Namen der Museen beschlossen werden, sind diese in den
hiermit zu erlassenen Satzungen entsprechend zu beriicksichtigen.

Ergebnis:

|Entsprechend Beschlussvorschlag beschlossen.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage beriihrt eine oder mehrere Zielrichtungen des

LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK. nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berlcksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2025. nein




Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (Ifd. Jahr):

Produktgruppe:

Ertrage: Aufwendungen:
Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan
Einzahlungen: Auszahlungen:
Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der MaBnahme:

Jahrliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

Lubek



Zusammenfassung

Gegenstand der Vorlage Nr. 15/2758 ist die Neufassung der Satzungen fiur den steuerli-
chen Betrieb gewerblicher Art (BgA) der LVR-Museen sowie die zeitgleiche Aufhebung der
derzeit bestehenden ,Satzung des Landschaftsverbandes Rheinland tber die Gemeinnut-
zigkeit des Betriebes gewerblicher Art Museen des Landschaftsverbandes” vom 11. Sep-
tember 1997 (GV. NW. 1997 S. 391).

Nach den Priffeststellungen des Bundeszentralamtes flr Steuern (BZSt) anlasslich der
Betriebsprufung (BP) 2016 bis 2018 ist es zwingend erforderlich, fur jeden einzelnen
steuerbegunstigten Betrieb gewerblicher Art eine eigenstandige und separate Sat-
zung bis zum 01.01.2025 zu erlassen, welche den Vorgaben des Gemeinnitzigkeits-
rechtes im Sinne der Abgabenordnung (AO) entspricht. Bisher liegt nur eine gemeinsame
Satzung fur insgesamt funf LVR-Museen vor, inzwischen gibt es zudem sieben zu berick-
sichtigende LVR-Museen.




Begrundung der Vorlage Nr. 15/2758:

Satzungen fur die Museen des Landschaftsverbandes Rheinland fur den steuerli-
chen Betrieb gewerblicher Art (BgA).

Gegenstand der Vorlage Nr. 15/2758 ist die Neufassung der Satzungen fur den steuerli-
chen Betrieb gewerblicher Art (BgA) der LVR-Museen sowie die zeitgleiche Aufhebung der
derzeit bestehenden ,Satzung des Landschaftsverbandes Rheinland Uber die Gemeinnit-
zigkeit des Betriebes gewerblicher Art Museen des Landschaftsverbandes” vom 11. Sep-
tember 1997 (GV. NW. 1997 S. 391).

I. Ausgangslage

Mit Wirkung vom 11.09.1997 trat die ,,Satzung des Landschaftsverbandes Rheinland tber
die Gemeinnutzigkeit des Betriebes gewerblicher Art Museen des Landschaftsverbandes
in Kraft (Anlage 1). Sie betrifft insgesamt die folgenden funf LVR-Museen, die zum Zeit-
punkt des Satzungserlasses existierten:

e LVVR-LandesMuseum Bonn

e LVR-Industriemuseum

e LVVR-Freilichtmuseum Lindlar

e LVR-Freilichtmuseum Kommern

e LVVR-Archaologischer Park Xanten / LVR-R6merMuseum

Anstol} fur den damaligen Erlass der Satzung war die unmittelbare Vorgabe aus dem Fi-
nanzministerium des Landes Nordrhein-Westfalen. Hintergrund war die Grindung der
Stiftung zur Forderung sozialer und kultureller Zwecke im Verwaltungsgebiet
des Landschaftsverbandes Rheinland und der beabsichtigte Mitteltransfer an diese
Einrichtung unter den zu diesem Zeitpunkt bestehenden gesetzlichen Vorgaben.

Nach den Pruffeststellungen des Bundeszentralamtes fur Steuern (BZSt) anlasslich der Be-
triebsprifung (BP) 2016 bis 2018 ist es zwingend erforderlich, nunmehr fir jeden einzelnen
steuerbegiinstigten BgA eine eigenstandige und separate Satzung bis zum
01.01.2025 zu erlassen, welche den Vorgaben des Gemeinnutzigkeitsrechtes im Sinne
der Abgabenordnung (AO) entspricht. In der bisherigen Satzung wurden die gemeinnut-
zigkeitsrechtlichen Regelungen jeweils zusammengefasst fur die steuerlich getrennt ge-
fuhrten gemeinnitzigen BgA LVR-Museen aufgenommen. Gemal AEAO Nr. 2 zu 8 59 AO
halt die Finanzverwaltung es jedoch fiur erforderlich, dass sich der LVR fir jedes gemein-
niutzige Museum im Sinne des § 4 Abs. 1 KStG eine eigene den Anforderungen der Ge-
meinnutzigkeit gem. 88 51-69 AO entsprechende Satzung gibt.



I1. Problemstellung: Anderungserfordernis der bestehenden Satzung im Muse-
umsbereich vom 11.09.1997 aus steuerrechtlicher Sicht

In der Abschlussbesprechung am 03.11.2023 sahen die Vertreter der Finanzverwaltung
far den Fall keine grundsatzlichen Probleme oder damit einhergehend Tatbestadnde, die
eine Steuerbelastung auslésen kénnten, sofern mit Wirkung 01.01.2025 fur den jeweili-
gen steuerbeginstigten BgA jedes einzelnen dort aufgefiihrten Museums eine eigenstan-
dige und separate Satzung im Sinne der Abgabenordnung erlassen wird.

1. Betroffene LVR-Museen

Im Rahmen einer Abstimmung am 04.05.2022 zwischen Vertretern der Dezernate 2 und
9 verstandigten sich die Verhandlungsfuhrer darauf, fur alle LVR-Museen eigenstandige
gemeinnitzige Satzungen zu erlassen. Dies geschah im Hinblick auf eine einheitliche Au-
Rendarstellung sowie mit dem Wissen, das unter Berucksichtigung der zurickliegenden
wirtschaftlichen Erkenntnisse mit keinen wirtschaftlichen Nachteilen zu rechnen ist.

Somit sind ergédnzend zu den bereits genannten finf LVR-Museen noch fir folgende LVR-
Museen mit eigensténdigen Satzungen zu bericksichtigen:

e LVR-Niederrheinmuseum Wesel

e Max Ernst Museum Bruhl des LVR
Im Hinblick auf die Auswirkungen fur betroffenen LVR-Museen ist dabei zu differenzieren:
a) In der bisherigen Satzung aufgefuhrte LVR-Museen

Fur die in der derzeit bestehenden Satzung von 1997 bereits erfassten LVR-Museen han-
delt es sich um das reine Nachvollziehen der bestehenden, gelebten Besteuerungspraxis
fur diese Einrichtungen.

b) In der bisherigen Satzung nicht aufgefuhrte LVR-Museen

Im Hinblick auf den Erlass einer Satzung zur Gemeinnutzigkeit fur die beiden weiteren
LVR-Museen zum Stichtag 01.01.2025 hat dies Einfluss auf die gelebte Besteuerungspra-
Xis. Zwar durften hiermit keine gré3eren, unmittelbaren oder mittelbaren steuerlichen
Mehrbelastungen einhergehen, jedoch bedingt dies eine aufwéndigere Abbildung in der
Buchhaltung bzw. Buchfuhrung. Dies betrifft beispielsweise die Zuordnung der Geschéafts-
vorfalle zu den verschiedenen Spharen, also zum ideellen Bereich, zur Vermégensverwal-
tung, zum Zweckbetrieb und zu den steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschaftsbetrieben
sowie die zwingende Beachtung der Vermodgensbindung (gemeinnutzige ,,Verhaftung“ des
Museumsvermadgens fur gemeinniutzige Zwecke), um nur einige wesentliche, restriktive
Vorgaben des Gemeinnutzigkeitsrechts in diesem Zusammenhang zu benennen.

2. Fazit: Aufhebung der derzeitigen Satzung und Erlass neuer Satzungen fur ins-
gesamt sieben LVR-Museen

Als Folge der vorstehenden Ausfiihrungen unter Ziffer Il. sind zwei Schritte erforderlich:



2.1 Aufhebung der bestehenden Satzung von 1997

Die bestehende ,,Satzung des LVR Uber die Gemeinniutzigkeit des BgA Museen des Land-
schaftsverbandes vom 11. September 1997 (GV. NW. 1997 S. 391)“ ist aufzuheben und
aulRer Kraft zu setzen.

Die Aufhebung bzw. das AuBerkrafttreten der Satzung muss — neben dem Beschluss —
zur Rechtswirksamkeit in eine der Nachfolge-Satzungen aufgenommen werden, deren Er-
lass und Veroéffentlichung dann zur formalen, wirksamen Auf3erkraftsetzung fuhrt. Eine
entsprechende Formulierung wird deshalb in die ,,Satzung des Landschaftsverbandes
Rheinland fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des LVR-Archaologischen Parks
Xanten / LVR-ROmerMuseum* aufgenommen. Die Aufhebung betrifft zudem nur die von
der bisherigen Satzung erfassten LVR-Museen.

2.1 Erlass neuer, separater Satzungen fur alle LVR-Museen

Es sind insgesamt sieben eigenstandige Satzungen fur die LVR-Museen zu erlassen. Die
einzelnen Satzungsentwurfe sind als Anlagen 2 bis 8 der Vorlage beigefugt. Sofern die Fi-
nanzverwaltung in der bilateralen Abstimmung zu den Satzungen rein redaktionelle An-
passungen fordert, kénnen diese nachvollzogen werden ohne erneute Beschlussfassung
durch die Gremien / die Landschaftsversammlung.

Die Vorlage Nr. 15/2786 ,,Vereinheitlichte Kenntlichmachung von LVR-Einrichtungen®, die
dem Landschaftsausschuss in seiner Sitzung am 06.12.2024 zur Beschlussfassung vorge-
legt wird, sieht unter anderem die Anpassung der Namensbezeichnung von vier LVR-Mu-

seen vor. Sofern diese Anderungen vom Landschaftsausschuss am 06.12.2024 beschlos-

sen werden, sind sie in den Satzungen des Landschaftsverbandes Rheinland fur den steu-
erlichen Betrieb gewerblicher Art flr die einzelnen LVR-Museen entsprechend zu beruck-

sichtigen.

111. Beschlussvorschlag:

1. Die bestehende ,,Satzung des Landschaftsverbandes Rheinland uber die Gemeinnutzig-
keit des Betriebes gewerblicher Art Museen des Landschaftsverbandes” vom 11. Septem-
ber 1997 (GV. NW. 1997 S. 391) wird aufgehoben.

2. Der Erlass der Satzungen des Landschaftsverbandes Rheinland fur den steuerlichen
Betrieb gewerblicher Art fir die einzelnen LVR-Museen wird gemaR Vorlage Nr. 15/2758
beschlossen.

Sofern im Rahmen der Vorlage Nr. 15/2786 ,,Vereinheitlichte Kenntlichmachung von LVR-Ein-
richtungen“ Anderungen zu Namen der Museen beschlossen werden, sind diese in den hiermit
zu erlassenen Satzungen entsprechend zu berucksichtigen.

In Vertretung

Dr. Franz



Anlage 1 zur Vorlage Nr. 15/2758

Gesetz- und Verordnungsblatt (GV. NRW.)
Ausgabe 1997 Nr. 51 vom 25.11.1997 Seite 389 bis 394

Satzung des Landschaftsverbandes Rheinland iiber die Gemeinniitzigkeit des Betriebes gewerblicher
des Landschaftsverbandes Rheinland Vom 11.September 1997

Normkopf
Norm
Normfuf}

Aufgrund von § 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchstabe d der
Landschaftsverbandsordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 657), zuletzt geandert durch
Gesetz vom 20. Marz 1996 (GV. NW.S. 124), hat die Landschaftsversammlung
Rheinland am 11. September 1997 folgende Satzung beschlossen:

"Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
tber die Gemeinnutzigkeit des Betriebes gewerblicher Art
Museen des Landschaftsverbandes
§1

Der Betrieb gewerblicher Art verfolgt ausschlief3lich und unmittelbar gemeinnutzige
Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbeglinstigte Zwecke" der Abgabenordnung
(AO 1977).

Zweck des Betriebes gewerblicher Art ist die Férderung der Kunst, Wissenschaft und
Volksbildung. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die
Unterhaltung folgender Einrichtungen:

- Rheinisches Landesmuseum Bonn

- Rheinisches Industriemuseum

- Rheinisches Freilichtmuseum/Landesmuseum fur Volkskunde

- Bergisches Freilichtmuseum fiir Okologie und bauerlich/ handwerkliche Kultur und
- Archaologischer Park/ Regionalmuseum Xanten.

§2
Der Betrieb gewerblicher Art ist selbstlos tatig; er verfolgt nicht in erster Linie
eigenwirtschaftliche Zwecke.

§3
Mittel des Betriebes gewerblicher Art dirfen nur fir die satzungsmaRigen Zwecke
verwendet werden. Der Landschaftsverband Rheinland erhalt keine Zuwendungen
aus Mitteln des Betriebes gewerblicher Art.

§4
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Betriebes gewerblicher
Art fremd sind, oder durch unverhaltnismafig hohe Vergutungen begunstigt werden.

§5


https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?sg=1&anw_nr=6&vd_id=1586#NORMKOPF
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?sg=1&anw_nr=6&vd_id=1586#NORM
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?sg=1&anw_nr=6&vd_id=1586#NORMFUSS

Der Landschaftsverband erhalt bei Auflésung oder Aufhebung des Betriebes
gewerblicher Art oder Wegfall des in § 1 beschriebenen Zwecks nicht mehr als die
eingezahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert der geleisteten Sacheinlagen
zuruck.

§6
Diese Satzung tritt mit Wirkung 1.Januar 1997 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung
Uber die Gemeinnutzigkeit des Rheinischen Industriemuseums vom 21.Dezember
1995 (GV. NW. 1996 S. 81) auler Kraft."

Der Vorsitzende
der Landschaftsversammlung Rheinland
Dr.Wilhelm
Der Direktor
des Landschaftsverbandes Rheinland als
SchriftfUhrer der Landschaftsversammlung Rheinland
Esser
Die vorstehende Satzung wird gemaf § 6 Abs. 2 der Landschaftsverbandsordnung in
der z.Zt. geltenden Fassung bekanntgemacht.

Nach § 6 Abs. 3 Landschaftsverbandsordnung kann die Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Landschaftsverbandsordnung gegen Satzungen nach
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkundung nicht mehr geltend gemacht werden, es
sei denn,

- eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgefuhrt,

- die Satzung ist nicht ordnungsgemal} offentlich bekanntgemacht worden,

- der Direktor des Landschaftsverbandes hat den Beschlul} der
Landschaftsversammlung vorher beanstandet oder

- der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenliber dem Landschaftsverband vorher
gerugt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Koln, den 2.0ktober 1997

Der Direktor
des Landschaftsverbandes Rheinland

Esser
GV. NW. 1997 S. 391



Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des
LVR-Archaologischen Parks Xanten / LVR-ROmerMuseum

vom

Aufgrund von 8 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d der Landschaftsverbandsordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 657, LVerbO), von denen § 6 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 15. November
2016 (GV. NRW. S. 966) und 8 7 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019, S. 23) geandert worden ist, hat die
Landschaftsversammlung Rheinland am 11. Dezember 2024 folgende Satzung fir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des LVR-Archéologischen Parks Xanten / LVR-
R6émerMuseum des Landschaftsverbandes Rheinland beschlossen:

§1

Der LVR-Archéologische Park Xanten / LVR-ROmerMuseum mit Sitz in Xanten verfolgt
ausschliellich und unmittelbar gemeinnutzige Zwecke im Sinne des Abschnitts
"Steuerbegunstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

Zweck der Korperschaft (steuerlicher Betrieb gewerblicher Art des Museums) ist die
Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Férderung von Kunst und Kultur, die
Forderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege, die Férderung der Erziehung,
Volks- und Berufsbildung einschliellich der Studentenhilfe, die Forderung des
Naturschutzes und der Landschaftspflege im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes und
der Naturschutzgesetze der Lander, einschliellich des Klimaschutzes sowie die Férderung
der Hilfe fur Behinderte.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des Museums
und des Archédologischen Parks.

§2
Die Koérperschaft ist selbstlos tatig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

§3

Mittel der Korperschaft diurfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden.
Der Landschaftsverband Rheinland erhélt keine Zuwendungen aus Mitteln der
Koérperschaft.

Der Landschaftsverband Rheinland erhalt bei Auflésung oder Aufhebung der Kérperschaft
oder bei Wegfall steuerbeglnstigter Zwecke nicht mehr als seine eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinen Wert seiner geleisteten Sacheinlage zurtck.

84
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kérperschaft fremd sind, oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergitungen beglinstigt werden.

85
Bei Auflosung oder Aufhebung der Koérperschaft oder bei Wegfall steuerbegunstigter
Zwecke fallt das Vermoégen der Korperschaft an den Landschaftsverband Rheinland, der es



unmittelbar und ausschlie3lich fir gemeinnitzige, mildtatige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.

86

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die
Satzung des Landschaftsverbandes Rheinland Uber die Gemeinnitzigkeit des Betriebes
gewerblicher Art Museen des Landschaftsverbandes vom 11. September 1997 (GV. NW.
1997 S. 391) aul3er Kraft.



Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des
LVR-Freilichtmuseums Kommern

vom

Aufgrund von 8 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d der Landschaftsverbandsordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 657, LVerbO), von denen § 6 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 15. November
2016 (GV. NRW. S. 966) und 8 7 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019, S. 23) geandert worden ist, hat die
Landschaftsversammlung Rheinland am 11. Dezember 2024 folgende Satzung fir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des LVR-Freilichtmuseums Kommern des
Landschaftsverbandes Rheinland beschlossen:

§1

Das LVR-Freilichtmuseum Kommern mit Sitz in Mechernich-Kommern verfolgt
ausschliellich und unmittelbar gemeinnutzige Zwecke im Sinne des Abschnitts
"Steuerbegunstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

Zweck der Korperschaft (steuerlicher Betrieb gewerblicher Art des Museums) ist die
Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Férderung von Kunst und Kultur, die
Forderung des Denkmalschutzes und Denkmalpflege, die Férderung der Erziehung, Volks-
und Berufsbildung einschlie3lich der Studentenhilfe, die Férderung des Naturschutzes und
der Landschaftspflege im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes und der Naturschutz-
gesetze der Lander, einschliel3lich des Klimaschutzes sowie die Férderung der Tierzucht,
der Pflanzenzucht, der Kleingartnerei und des traditionellen Brauchtums einschlief3lich des
Karnevals.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des Museums.

§2
Die Koérperschaft ist selbstlos tatig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

§3

Mittel der Korperschaft diurfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden.
Der Landschaftsverband Rheinland erhélt keine Zuwendungen aus Mitteln der
Koérperschaft.

Der Landschaftsverband Rheinland erhalt bei Auflésung oder Aufhebung der Kérperschaft
oder bei Wegfall steuerbeglnstigter Zwecke nicht mehr als seine eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinen Wert seiner geleisteten Sacheinlage zurtck.

84
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kérperschaft fremd sind, oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergitungen beglinstigt werden.

85
Bei Auflosung oder Aufhebung der Koérperschaft oder bei Wegfall steuerbegunstigter
Zwecke fallt das Vermoégen der Korperschaft an den Landschaftsverband Rheinland, der es



unmittelbar und ausschlie3lich fir gemeinnitzige, mildtatige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.

86
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft.



Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des
LVR-Freilichtmuseums Lindlar

vom

Aufgrund von 8 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d der Landschaftsverbandsordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 657, LVerbO), von denen § 6 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 15. November
2016 (GV. NRW. S. 966) und 8 7 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019, S. 23) geandert worden ist, hat die
Landschaftsversammlung Rheinland am 11. Dezember 2024 folgende Satzung fir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des LVR-Freilichtmuseums Lindlar des
Landschaftsverbandes Rheinland beschlossen:

§1

Das LVR-Freilichtmuseum Lindlar mit Sitz in Lindlar verfolgt ausschlie3lich und unmittelbar
gemeinnutzige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegunstigte Zwecke" der
Abgabenordnung.

Zweck der Korperschaft (steuerlicher Betrieb gewerblicher Art des Museums) ist die
Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Férderung von Kunst und Kultur, die
Forderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege im Sinne des Bundes-
naturschutzgesetzes und der Naturschutzgesetze der Lander, einschlie3lich des
Klimaschutzes, sowie die Forderung der Tierzucht, der Pflanzenzucht und der Klein-
gartnerei.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des Museums.

82
Die Koérperschaft ist selbstlos tatig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

83

Mittel der Kdrperschaft durfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden.
Der Landschaftsverband Rheinland erhélt keine Zuwendungen aus Mitteln der
Koérperschaft.

Der Landschaftsverband Rheinland erhalt bei Auflosung oder Aufhebung der Kérperschaft
oder bei Wegfall steuerbegunstigter Zwecke nicht mehr als seine eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinen Wert seiner geleisteten Sacheinlage zurick.

84
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Koérperschaft fremd sind, oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergutungen beglnstigt werden.

§5

Bei Auflosung oder Aufhebung der Koérperschaft oder bei Wegfall steuerbegunstigter
Zwecke fallt das Vermogen der Korperschaft an den Landschaftsverband Rheinland, der es
unmittelbar und ausschlieBlich fur gemeinnitzige, mildtatige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.



86
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft.



Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des
LVR-Industriemuseums

vom

Aufgrund von 8 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d der Landschaftsverbandsordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 657, LVerbO), von denen § 6 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 15. November
2016 (GV. NRW. S. 966) und 8 7 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019, S. 23) geandert worden ist, hat die
Landschaftsversammlung Rheinland am 11. Dezember 2024 folgende Satzung fir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des LVR-Industriemuseums des
Landschaftsverbandes Rheinland beschlossen:

§1

Das LVR-Industriemuseum mit seinen acht Schauplatzen verfolgt ausschlieRlich und
unmittelbar gemeinnutzige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbeglinstigte Zwecke"
der Abgabenordnung.

Zweck der Korperschaft (steuerlicher Betrieb gewerblicher Art des Museums) ist die
Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Férderung von Kunst und Kultur, die
Forderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege sowie die Forderung der
Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschlief3lich der Studentenhilfe.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des Museums.

§2
Die Koérperschaft ist selbstlos tatig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

§3

Mittel der Korperschaft diurfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden.
Der Landschaftsverband Rheinland erhélt keine Zuwendungen aus Mitteln der
Koérperschaft.

Der Landschaftsverband Rheinland erhalt bei Auflésung oder Aufhebung der Kérperschaft
oder bei Wegfall steuerbeginstigter Zwecke nicht mehr als seine eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinen Wert seiner geleisteten Sacheinlage zurick.

§4
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kérperschaft fremd sind, oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergutungen beglnstigt werden.
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Bei Auflésung oder Aufhebung der Koérperschaft oder bei Wegfall steuerbeginstigter
Zwecke fallt das Vermoégen der Kérperschaft an den Landschaftsverband Rheinland, der es
unmittelbar und ausschlieBlich fur gemeinnitzige, mildtatige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.
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Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft.



Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des
LVR-LandesMuseums Bonn

vom

Aufgrund von 8 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d der Landschaftsverbandsordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 657, LVerbO), von denen § 6 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 15. November
2016 (GV. NRW. S. 966) und 8 7 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019, S. 23) geandert worden ist, hat die
Landschaftsversammlung Rheinland am 11. Dezember 2024 folgende Satzung fir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des LVR-LandesMuseums Bonn des
Landschaftsverbandes Rheinland beschlossen:

§1

Das LVR-LandesMuseum Bonn mit Sitz in Bonn verfolgt ausschlie3lich und unmittelbar
gemeinnutzige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegunstigte Zwecke" der
Abgabenordnung.

Zweck der Korperschaft (steuerlicher Betrieb gewerblicher Art des Museums) ist die
Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Férderung von Kunst und Kultur, die
Forderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege sowie die Forderung der
Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschlie3lich des Studentenhilfe.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des Museums.

§2
Die Koérperschaft ist selbstlos tatig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

§3

Mittel der Korperschaft diurfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden.
Der Landschaftsverband Rheinland erhélt keine Zuwendungen aus Mitteln der
Koérperschaft.

Der Landschaftsverband Rheinland erhalt bei Auflésung oder Aufhebung der Kérperschaft
oder bei Wegfall steuerbeginstigter Zwecke nicht mehr als seine eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinen Wert seiner geleisteten Sacheinlage zurick.

§4
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kérperschaft fremd sind, oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergutungen beglnstigt werden.
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Bei Auflésung oder Aufhebung der Koérperschaft oder bei Wegfall steuerbeginstigter
Zwecke fallt das Vermoégen der Kérperschaft an den Landschaftsverband Rheinland, der es
unmittelbar und ausschlieBlich fur gemeinnitzige, mildtatige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.



§6
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft.



Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des
Max Ernst Museums Bruhl des LVR

vom

Aufgrund von 8 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d der Landschaftsverbandsordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 657, LVerbO), von denen § 6 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 15. November
2016 (GV. NRW. S. 966) und 8 7 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019, S. 23) geandert worden ist, hat die
Landschaftsversammlung Rheinland am 11. Dezember 2024 folgende Satzung fir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des Max Ernst Museums Brihl des
Landschaftsverbandes Rheinland beschlossen:

§1

Das Max Ernst Museum Brihl des LVR mit Sitz in Brihl verfolgt ausschliellich und
unmittelbar gemeinnutzige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbeglinstigte Zwecke"
der Abgabenordnung.

Zweck der Korperschaft (steuerlicher Betrieb gewerblicher Art des Museums) ist die
Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Férderung von Kunst und Kultur, die
Forderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege sowie die Forderung der
Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschlief3lich der Studentenhilfe.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des Museums.

§2
Die Koérperschaft ist selbstlos tatig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

§3

Mittel der Korperschaft diurfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden.
Der Landschaftsverband Rheinland erhélt keine Zuwendungen aus Mitteln der
Koérperschaft.

Der Landschaftsverband Rheinland erhalt bei Auflésung oder Aufhebung der Kérperschaft
oder bei Wegfall steuerbeginstigter Zwecke nicht mehr als seine eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinen Wert seiner geleisteten Sacheinlage zurick.

§4
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kérperschaft fremd sind, oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergutungen beglnstigt werden.
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Bei Auflésung oder Aufhebung der Koérperschaft oder bei Wegfall steuerbeginstigter
Zwecke fallt das Vermoégen der Kérperschaft an den Landschaftsverband Rheinland, der es
unmittelbar und ausschlieBlich fur gemeinnitzige, mildtatige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.



§6
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft.



Satzung
des Landschaftsverbandes Rheinland
fur den steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des
LVR-Niederrheinmuseums Wesel

vom

Aufgrund von 8 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d der Landschaftsverbandsordnung fur das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 657, LVerbO), von denen § 6 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 15. November
2016 (GV. NRW. S. 966) und 8 7 zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019, S. 23) geandert worden ist, hat die
Landschaftsversammlung Rheinland am 11. Dezember 2024 folgende Satzung fir den
steuerlichen Betrieb gewerblicher Art des LVR-Niederrheinmuseums Wesel des
Landschaftsverbandes Rheinland beschlossen:

§1

Das LVR-Niederrheinmuseum Wesel verfolgt ausschlieRlich und unmittelbar gemeinnitzige
Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegiinstigte Zwecke" der Abgabenordnung.
Zweck der Korperschaft (steuerlicher Betrieb gewerblicher Art des Museums) ist die
Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Forderung von Religion, die Férderung von
Kunst und Kultur, die Foérderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege, die
Forderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschlie8lich der Studentenhilfe sowie
die Forderung des birgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnutziger, mildtatiger
und kirchlicher Zwecke.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des Museums.

8§82
Die Koérperschaft ist selbstlos tatig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

§3

Mittel der Kdrperschaft durfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden.
Der Landschaftsverband Rheinland erhélt keine Zuwendungen aus Mitteln der
Koérperschaft.

Der Landschaftsverband Rheinland erhalt bei Auflésung oder Aufhebung der Kérperschaft
oder bei Wegfall steuerbegunstigter Zwecke nicht mehr als seine eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinen Wert seiner geleisteten Sacheinlage zurck.

§4
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Koérperschaft fremd sind, oder
durch unverhaltnismafig hohe Vergutungen beglnstigt werden.

§5

Bei Auflésung oder Aufhebung der Koérperschaft oder bei Wegfall steuerbeginstigter
Zwecke fallt das Vermogen der Korperschaft an den Landschaftsverband Rheinland, der es
unmittelbar und ausschlieBlich fur gemeinnitzige, mildtatige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.
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Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft.



	Begründung15-2758
	15-2758 Anlage 1 - Satzung von 1997
	15-2758 Anlage 2 - Satzung LVR-APX
	15-2758 Anlage 3 - Satzung FMK
	15-2758 Anlage 4 - Satzung FML
	15-2758 Anlage 5 - Satzung IMus
	15-2758 Anlage 6 - Satzung LMB
	15-2758 Anlage 7 - Satzung MEM
	15-2758 Anlage 8 - Satzung NMW

